
M 2. XYI. Jahrgang. Kassel, 16. Januar 1902.

Ode an A. Trabert.
(Zum 80. Geburtsfest.)

Mein alter Freund!
Nun trägst Du denn richtig die Achtzig auf Deinem

Rücken,
Und ich, — ich würde in sieben fetten und mageren Jahren

Mahl bei Dir sein, schritt'ft Du nicht immer
Weiter fort in alter, gewohnter Weise,
Die keinerlei Rast kennt.

Das ist Gesetz,
So will's die Natur, und ich streiche vor ihr die Segel,
wie könnten auch imponieren mir diese lieblichen Achtzig,
Sobald sie schon — schmückten mich selber?
Nein, es muß hier Jedem das Seine bleiben,
Gerecht und auch neidlos.

Und so, mein Freund,
Erscheine ich heute, iin Geist Dir die Hand zu drücken,
Aus weiter Ferne Dir zuzurufen: „Glückauf, Du Erwählter,
Auf dessen Haupt göttliche Gnade
Sichtbar niederlegte des Himmels Segen
In silbernem Glanzschmuck.

wie oft, wie oft,
Gedenk' ich der Tage, die einst uns zusammenführten!
von Hanau zogen wir hin am Main zum benachbarten

Steinheim,
Die Kerzen voll, voll von den Dingen,

welche damals mächtigen Sturms durchwühlten
Den Geist wie ein Glutstrom.

Wächtersbach.

Doch öfters noch
Gedenk' ich der Zeit, wo ich wieder Dich fand am Strande
Der majestätischen Donau und an den Ufern der Moldau!

Das war die Zeit mannhafter Freundschaft,
Und wir weihten gern ihr in trauten Stunden

Manch edelen Trunk auch.

Indeß, es ist
Hier unter der strahlenden Sonne nur ew'ger Wechsel:
Mich riefs zur Heimat zurück, — Du bliebst, und er

kämpftest Dir siegreich
Am Donaustrom friedliche Heimstatt,
Feiernd dort, von Liebe umgeben, heute
Das herrliche Fest nun.

Gott mit Dir, Freund!
Und möge das Lied, das er pflanzte in unsre Seelen,

Roch fort Begleiter uns fein durch stürmende Wogen
des Lebens,

Doch stets voll Trotz gegen die Lüge,
wie es Deiner Harfe Gebrauch gewesen,
Du hessischer Barde.

Und bleibt die Uhr,

Die rastlos in unserer Brust sich bewegt, einst stehen,
Ich weiß: Der letzte der Töne Deiner verstummenden Harfe,
Das letzte Wort sterbender Lippen,
Stolz noch gilt's der Liebe zur alten Heimat.
Das malte Dein Herrgott!

cari Presen.


